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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

DJK Eging : TuS Traunreut 
Samstag, 16.03.2024, 17:00 Uhr

TuS Traunreut stockt Punktekonto in der Herren Landesliga 
Südsüdost (Bayerischer TTV) auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 21:
18 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TuS Traunreut ihr verlegtes Auswärtsspiel in der
Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV) gegen die DJK Eging. Rund 2 Stunden lang wurde
am Samstag mitgefiebert, ehe Seyhan Ali den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Chancenlos waren Sander /
Witschital gegen Ferencz / Dykin nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:8, 4:11, 2:11 war nicht zu holen.
Zwischenzeitlich mussten Liebl / Witschital zwar einen Satz weggeben, fuhren wenig später ihr Spiel
gegen Ali / Enzinger aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte Christian
Liebl letztlich parat, um sich gegen Oleg Smetanko durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich konnte Manfred Witschital
zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Viktor Ferencz aber trotzdem mit 1:3. Dann ging
es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem falschen
Fuß erwischte David Sander seinen Gegner Marinus Enzinger beim überzeugenden Triumph ohne
Satzverlust. Nicht ganz mithalten konnte Adolf Witschital, beim 5:11, 15:13, 9:11, 9:11 gegen
Seyhan Ali, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler der DJK
Eging und des TuS Traunreut in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Viktor Ferencz
wurden wenig später Christian Liebl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:16 (Liebl) und 22:8 (Ferencz).
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Manfred Witschital seinem Gegner Oleg
Smetanko letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Seit Beginn der Saison war dies der 17. Sieg
von Smetanko, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 17 verbleibt. 2:3 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als David Sander und Seyhan Ali am Tisch die Klingen kreuzten.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte im
Anschluss indes Adolf Witschital beim 9:11, 11:7, 9:11, 11:7, 11:4 gegen Marinus Enzinger, mit dem
er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.03.2024 gegen
den TuS Bad Aibling II, während der TuS Traunreut am 23.03.2024 gegen den TTV Vilshofen II
antritt.

 Statistik:
 DJK Eging

Doppel: Sander / Witschital 0:1, Liebl / Witschital 1:0 
Einzel: C. Liebl 1:1, M. Witschital 0:2, D. Sander 1:1, A. Witschital 1:1 

 TuS Traunreut
Doppel: Ferencz / Dykin 1:0, Ali / Enzinger 0:1 
Einzel: V. Ferencz 2:0, O. Smetanko 1:1, S. Ali 2:0, M. Enzinger 0:2
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